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Betreff:Betreff: Rundschreiben November 2014 Rundschreiben November 2014 Gammertingen, 30. Oktober 2014

Liebe Eisenbahnfreunde,

am 9. November, vor genau 25 Jahren fiel die Mauer. Aus diesem Grund habe ich mir für unseren EFG-Stammtisch

am 1. November 2014  folgendes Programm ausgedacht: 

Verkehrsknoten Berlin: Einst und jetztVerkehrsknoten Berlin: Einst und jetzt

Mit der Eisenbahn zwischen Potsdam und Berlin beginnt 1838 eine Entwicklung, die dieMit der Eisenbahn zwischen Potsdam und Berlin beginnt 1838 eine Entwicklung, die die

Stadt  zu  einem  pulsierenden  Eisenbahnknoten  machte.  Der  Zweite  Weltkrieg  und  dieStadt  zu  einem  pulsierenden  Eisenbahnknoten  machte.  Der  Zweite  Weltkrieg  und  die

politischen Ereignisse danach setzten dem ein jähes Ende. Erst mit dem Fall des eisernenpolitischen Ereignisse danach setzten dem ein jähes Ende. Erst mit dem Fall des eisernen

Vorhangs  änderte  sich  plötzlich  alles.  Begleiten  Sie  uns  durch  die  wechselhafteVorhangs  änderte  sich  plötzlich  alles.  Begleiten  Sie  uns  durch  die  wechselhafte

Geschichte, deren Verlauf in unzähligen bewegten historischen Bildern dokumentiert wird.Geschichte, deren Verlauf in unzähligen bewegten historischen Bildern dokumentiert wird.

Erleben Sie die Entstehung des neuen Hauptbahnhofes und den langsamen NiedergangErleben Sie die Entstehung des neuen Hauptbahnhofes und den langsamen Niedergang

des Eisenbahnnetzes vor dem Krieg oder die Geschichte der 125– jährigen Stadtbahn. Eindes Eisenbahnnetzes vor dem Krieg oder die Geschichte der 125– jährigen Stadtbahn. Ein

Film über die alte geteilte und neue Eisenbahnmetropole Berlin.Film über die alte geteilte und neue Eisenbahnmetropole Berlin.

Quelle: http://www.eisenbahn-kurier.de/dvd-sammelseite/298-verkehrsknoten-berlin-einst-und-jetztQuelle: http://www.eisenbahn-kurier.de/dvd-sammelseite/298-verkehrsknoten-berlin-einst-und-jetzt

Wir treffen uns wie gewohnt um 20.00 Uhr in der Sonnenalb in Gammertingen.

Ich bin erst heute aus Thüringen zurückgekommen. Aus diesem Grund konnte ich leider das Rundschreiben nicht

früher verteilen. Ich möchte mich dafür entschuldigen.

Tschüss sagt

Euer

http://strab312.lima-city.de/strab312/efg.html


Am Abend des 09. November 1989 hält Günter Schabowski, Mitglied des des Politbüros der SED, in OstberlinAm Abend des 09. November 1989 hält Günter Schabowski, Mitglied des des Politbüros der SED, in Ostberlin

eine Pressekonferenz vor Journalisten aus aller Welt, die vom Fernsehen der DDR live übertragen wird.eine Pressekonferenz vor Journalisten aus aller Welt, die vom Fernsehen der DDR live übertragen wird.

Auf Nachfrage des italienischen Journalisten  Riccardo Ehrmann holt Günter Schabowski um 18.53 Uhr einen Zettel ausAuf Nachfrage des italienischen Journalisten  Riccardo Ehrmann holt Günter Schabowski um 18.53 Uhr einen Zettel aus

seiner Tasche heraus, den er vor der Pressekonferenz von  Egon Krenz, dem Nachfolger  Erich Honeckers, bekommenseiner Tasche heraus, den er vor der Pressekonferenz von  Egon Krenz, dem Nachfolger  Erich Honeckers, bekommen

hat und liest stockend vor:hat und liest stockend vor:"Privatreisen nach dem Ausland können ohne Vorliegen von Voraussetzungen -  Reiseanlässe"Privatreisen nach dem Ausland können ohne Vorliegen von Voraussetzungen -  Reiseanlässe

und Verwandtschaftsverhältnisse - beantragt werden. Die Genehmigungen werden kurzfristig erteilt.und Verwandtschaftsverhältnisse - beantragt werden. Die Genehmigungen werden kurzfristig erteilt.

Die  zuständigen  Abteilungen  Paß-  und  Meldewesen  der  VPKÄ  (der  Volkspolizeikreisämter)   in  der  DDR  sindDie  zuständigen  Abteilungen  Paß-  und  Meldewesen  der  VPKÄ  (der  Volkspolizeikreisämter)   in  der  DDR  sind

angewiesen, Visa zur ständigen Ausreise unverzüglich zu erteilen, ohne daß dabei noch geltende Voraussetzungen fürangewiesen, Visa zur ständigen Ausreise unverzüglich zu erteilen, ohne daß dabei noch geltende Voraussetzungen für

eine ständige Ausreise vorliegen müssen." eine ständige Ausreise vorliegen müssen." Schabowski ist sich nicht sicher, was er da verlesen hat und wird schon mitSchabowski ist sich nicht sicher, was er da verlesen hat und wird schon mit

einer weiteren Frage konfrontiert: einer weiteren Frage konfrontiert: "Gilt das auch für Westberlin?". "Gilt das auch für Westberlin?". Er zuckt mit den Schultern und antwortet: Er zuckt mit den Schultern und antwortet: "Also, doch,"Also, doch,

doch"doch" und liest dann weiter vor:  und liest dann weiter vor: "Die ständige Ausreise kann über alle Grenzübergangsstellen der DDR zur BRD bzw. zu"Die ständige Ausreise kann über alle Grenzübergangsstellen der DDR zur BRD bzw. zu

Westberlin  erfolgen."  Westberlin  erfolgen."  Schabowski  wird  gefragt:  Schabowski  wird  gefragt:  "Wann tritt  das  in  Kraft?""Wann tritt  das  in  Kraft?" und  er  antwortet:   und  er  antwortet:  "Das  tritt  nach  meiner"Das  tritt  nach  meiner

Kenntnis ... ist das sofort, unverzüglich."Kenntnis ... ist das sofort, unverzüglich."

Die DDR-Nachrichtenagentur ADN verbreitet den von Schabowski verlesenen Text um 19.04 Uhr, der dann um 19.30Die DDR-Nachrichtenagentur ADN verbreitet den von Schabowski verlesenen Text um 19.04 Uhr, der dann um 19.30

von der  Aktuellen Kamera im DDR-Fernsehen und um 20.00 Uhr von der  Tagesschau mit der Meldung "DDR öffnetvon der  Aktuellen Kamera im DDR-Fernsehen und um 20.00 Uhr von der  Tagesschau mit der Meldung "DDR öffnet

Grenze" gesendet wird.Grenze" gesendet wird.

Schon gegen 20.30 Uhr treffen die ersten DDR-Bürger am Grenzübergang Bornholmer Straße ein um zu sehen, wasSchon gegen 20.30 Uhr treffen die ersten DDR-Bürger am Grenzübergang Bornholmer Straße ein um zu sehen, was

nun los ist.nun los ist.

Der Grenzübergang ist aber weiterhin für DDR-Bürger ohne gültiges Visum geschlossen.Der Grenzübergang ist aber weiterhin für DDR-Bürger ohne gültiges Visum geschlossen.

Es kommen immer mehr Menschen zum Grenzübergang und gegen 21.00 Uhr fordert  die  Menge die  Öffnung derEs kommen immer mehr Menschen zum Grenzübergang und gegen 21.00 Uhr fordert  die  Menge die  Öffnung der

Grenze. Grenze. 

Die Situation spitzt sich zu, die diensthabenden Grenzsoldaten haben keinen Befehl zur Öffnung der Grenze erhaltenDie Situation spitzt sich zu, die diensthabenden Grenzsoldaten haben keinen Befehl zur Öffnung der Grenze erhalten

und die Menge vor dem Grenzübergang ruft: "Tor auf! Tor auf". und die Menge vor dem Grenzübergang ruft: "Tor auf! Tor auf". 

Um 22.30 Uhr ruft der diensthabende Chef der Grenzübergangsstelle erneut seine Vorgesetzten an und teilt ihm mit: "EsUm 22.30 Uhr ruft der diensthabende Chef der Grenzübergangsstelle erneut seine Vorgesetzten an und teilt ihm mit: "Es

ist nicht mehr zu halten. Wir müssen die GÜST aufmachen. Ich stelle die Kontrollen ein und lasse die Leute raus."ist nicht mehr zu halten. Wir müssen die GÜST aufmachen. Ich stelle die Kontrollen ein und lasse die Leute raus."

(GÜST: Grenzübergangsstelle).(GÜST: Grenzübergangsstelle).

Wenig später geben auch die diensthabenden Offiziere der anderen Grenzübergangsstellen dem Druck der Straße nachWenig später geben auch die diensthabenden Offiziere der anderen Grenzübergangsstellen dem Druck der Straße nach

und öffnen die Grenzübergänge. Um 00.02 Uhr sind alle Grenzübergänge der Stadt geöffnet.und öffnen die Grenzübergänge. Um 00.02 Uhr sind alle Grenzübergänge der Stadt geöffnet.

Die Mauer ist gefallen, die Grenze geöffnet. Auch die Grenze der DDR zur Bundesrepublik wird in dieser Nacht geöffnet. Die Mauer ist gefallen, die Grenze geöffnet. Auch die Grenze der DDR zur Bundesrepublik wird in dieser Nacht geöffnet. 

Zehntausende DDR-Bürger können in dieser Nacht erstmals seit dem Bau der Mauer am 13. August 1961 den WestteilZehntausende DDR-Bürger können in dieser Nacht erstmals seit dem Bau der Mauer am 13. August 1961 den Westteil

der Stadt wieder frei betreten.der Stadt wieder frei betreten.

Quelle: http://www.berlinermaueronline.deQuelle: http://www.berlinermaueronline.de


